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See the notice on TED website

535324-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und Umweltschutzdienste – 
Gefahrstoffentsorgung
OJ S 147/2026 03/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e.
V.
E-Mail: vergabe@zirngibl.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer zentralen Regierungsbehörde kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Gefahrstoffentsorgung
Beschreibung: Der Auftragnehmer muss nach der Verordnung für Entsorgungsfachbetriebe 
(EfbV) für die Bereiche Sammlung, Transport, und Lagerung, für die ausgeschriebenen 
Abfallarten zertifiziert sein. Die Beseitigung / Verwertung der Abfälle hat in einer für die 
jeweilige Abfallart zugelassenen Anlage zu erfolgen. Die Anlagen müssen angegeben werden. 
Zur Überbrückung von Entsorgungsengpässen hat der Auftragnehmer ein ausreichend 
dimensioniertes, für die jeweilige Abfallart genehmigtes Zwischenlager vorzuhalten. Die 
Beseitigung/Verwertung erfolgt gemäß den Verordnungen zum KrWG.
Kennung des Verfahrens: 9d313a18-e322-4381-a6f0-d182ee551d48
Interne Kennung: FFB 11/25
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: ja
Begründung des beschleunigten Verfahrens: Die Angebotsfrist wird gemäß § 15 Abs. 3 VgV 
ausnahmsweise auf 20 Tage verkürzt. Grundlage hierfür ist eine hinreichend begründete 
Dringlichkeit der beabsichtigten Beschaffung, die eine Einhaltung der regulären Angebotsfrist 
nach § 15 Abs. 2 VgV im konkreten Fall nicht zulässt. Im vorliegenden Verfahren ist die 
zeitgerechte Leistungserbringung aus sachlichen Gründen von besonderer Bedeutung. Für 
den vorgesehenen Vertragsbeginn besteht ein enger Zeitkorridor, innerhalb dessen die 
Vergabeentscheidung zu treffen und der Auftrag zu erteilen ist, um Verzögerungen im 
Projektablauf bzw. in der Aufgabenerfüllung zu vermeiden. Die notwendigen internen 
Abstimmungen und die Aufbereitung der Vergabeunterlagen haben sich - auch aufgrund der 
Komplexität des Beschaffungsvorhabens sowie der Einbindung verschiedener fachlich 
beteiligter Stellen - länger als ursprünglich prognostiziert gestaltet. Der Zeitpunkt der 
Bekanntmachung konnte deshalb nicht früher gewählt werden, ohne die Qualität der 
Vergabeunterlagen und die hinreichende Bestimmtheit des Auftragsgegenstandes zu 
gefährden. Vor diesem Hintergrund steht für den Auftraggeber nach objektiven Kriterien fest, 
dass bei Einhaltung der regulären Angebotsfrist kein rechtzeitiger Abschluss des 
Vergabeverfahrens mehr erreicht werden könnte. Ein weiteres Zuwarten würde das Risiko 
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einer nicht fristgerechten Leistungsaufnahme und damit verbundener Beeinträchtigungen der 
Aufgabenerfüllung erheblich erhöhen. Die aus materieller Sicht gebotene Beschleunigung des 
Verfahrens rechtfertigt daher eine Verkürzung der Angebotsfrist auf 20 Tage. Diese Frist 
überschreitet die in § 15 Abs. 3 VgV vorgesehene absolute Mindestfrist von 15 Tagen und 
wahrt zugleich den Grundsatz der Angemessenheit der Fristen nach § 20 Abs. 1 VgV, da den 
interessierten Unternehmen trotz der Dringlichkeit ein Zeitraum verbleibt, der eine 
sachgerechte Angebotserstellung ermöglicht.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90523000 Entsorgung von Giftmüll, außer Atommüll und 
verseuchten Böden, 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YFKMGJK# Die Vergabeunterlagen 
stehen ausschließlich auf der Vergabeplattform DTVP zum Herunterladen zur Verfügung. 
Sofern während des Vergabeverfahrens Änderungen an den Vergabeunterlagen 
vorgenommen oder zusätzliche Informationen bereitgestellt werden, erfolgt dies ausschließlich 
auf elektronischem Weg über die Vergabeplattform. Die Unternehmen werden hierüber nur 
gesondert informiert, wenn sie sich auf der Vergabeplattform registrieren. Andernfalls obliegt 
es den Unternehmen selbst, regelmäßig zu prüfen, ob auf der Vergabeplattform neue 
Informationen zum Verfahren bereitstehen. Die Angebote sind in Textform unter Verwendung 
elektronischer Mittel ausschließlich über die dafür vorgesehene Funktion der Vergabeplattform 
einzureichen. Auf postalischem Wege, über die Kommunikationsfunktion der Vergabeplattform 
oder per E-Mail übermittelte Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen. Sofern sich 
Bietergemeinschaften bewerben, ist mit dem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern der 
Bewerbergemeinschaft unterzeichnete Bewerbergemeinschaftserklärung vorzulegen, in der 
ein bevollmächtigter Vertreter benannt wird und die gesamtschuldnerische Haftung der 
Mitglieder im Auftragsfall erklärt wird. Die Eigenerklärungen sind in diesem Fall von jedem 
Mitglied der Bewerbergemeinschaft vorzulegen. Die Eignung der Mitglieder einer 
ordnungsgemäß teilnehmenden Bietergemeinschaft (Referenzen, Umsatzzahlen etc.) wird 
kumulativ berücksichtigt. Wenn ein Bieter die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im 
Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle oder die technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit in Anspruch nehmen will, gilt § 47 VgV. Der Auftraggeber überprüft in 
diesem Fall im Rahmen der Eignungsprüfung, ob ein Unternehmen, deren Kapazitäten der 
Bewerber für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. Sollte diese 
Prüfung ergeben, dass ein anderen Unternehmen ein entsprechendes Eignungskriterium nicht 
erfüllt oder dass bei diesem zwingende oder fakultative Ausschlussgründe nach § 123 und § 
124 GWB vorliegen, muss der Bewerber dieses innerhalb einer vom Auftraggeber noch zu 
bestimmenden Frist ersetzen. Für den Fall, dass ein Bewerber die Kapazitäten eines anderen 
Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit in Anspruch nehmen will, verlangt der Auftraggeber zudem eine 
entsprechende gemeinsame Haftung des Bewerbers und des anderen Unternehmens für die 
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Auftragsausführung. Die weibliche und die diverse Form sind der männlichen Form in diesem 
Vergabeverfahren und aller diesbezüglichen Vergabeunterlagen aus Vereinfachungsgründen 
gleichgestellt.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gefahrstoffentsorgung
Beschreibung: Der Auftragnehmer muss nach der Verordnung für Entsorgungsfachbetriebe 
(EfbV) für die Bereiche Sammlung, Transport, und Lagerung, für die ausgeschriebenen 
Abfallarten zertifiziert sein. Die Beseitigung / Verwertung der Abfälle hat in einer für die 
jeweilige Abfallart zugelassenen Anlage zu erfolgen. Die Anlagen müssen angegeben werden. 
Zur Überbrückung von Entsorgungsengpässen hat der Auftragnehmer ein ausreichend 
dimensioniertes, für die jeweilige Abfallart genehmigtes Zwischenlager vorzuhalten. Die 
Beseitigung/Verwertung erfolgt gemäß den Verordnungen zum KrWG.
Interne Kennung: FFB 11/25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 90000000 Abwasser- und Abfallbeseitigungs-, Reinigungs- und 
Umweltschutzdienste
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90523000 Entsorgung von Giftmüll, außer Atommüll und 
verseuchten Böden, 90500000 Dienstleistungen im Zusammenhang mit Siedlungs- und 
anderen Abfällen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag kann gem. der Vertragsbedingungen 
einmalig um ein weiteres Jahr verlängert werden.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Angebot ist mind. eine vergleichbare Referenz 
aus den letzten 5 Jahren (gerechnet ab dem Ende der Angebotsfrist) einzureichen. 
Vergleichbar sind Referenzen aus dem Bereich der Gefahrstoffentsorgung die zumindest die 
Entsorgung von 5 der im LV enthaltenen AVV umfasst. Zum Nachweis ist das Formblatt 
Eignung zu verwenden.

Kriterium: Genehmigung oder Mitgliedschaft in einer bestimmten Organisation erforderlich für 
Dienstleistungsverträge
Beschreibung des Eignungskriteriums: Eine Eigenerklärung darüber, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123 und 124 GWB vorliegen. Hierfür ist das "Formblatt Eignung" 
zu verwenden. Eine Eigenerklärung bezüglich der "Russland-Sanktionen" (Selfdeclaration - 
(EU) Nr. 833-2014). Für die Angabe ist die "Eigenerklärung Russland-Sanktion" zu verwenden.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 13/08/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK/documents
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URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 19/08/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich vor, den betreffenden Bietern unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und Gleichbehandlung aufzufordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte Unterlagen nachzureichen, zu vervollständigen oder zu 
korrigieren.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 19/08/2026 12:05:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Bund
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Ein Nachprüfungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB 
unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
eine Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Weiter wird auf die Rügeobliegenheiten 
gemäß § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 1 bis 3 GWB und die - gegebenenfalls verkürzte - Frist des § 134 
Abs. 2 GWB hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e.V.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung 
der angewandten Forschung e.V.

8. Organisationen

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFKMGJK
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Fraunhofer-Gesellschaft zur Förderung der angewandten Forschung e.
V.
Registrierungsnummer: VR4461
Postanschrift: Hansastraße 27c
Stadt: München
Postleitzahl: 80686
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@zirngibl.de
Telefon: +49308803310
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Bund
Registrierungsnummer: 991-02380-92
Postanschrift: Bundeskanzlerplatz 2-10
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: 02286499-0
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: a9aa7b71-6e4c-4dde-933e-ed22ba0b3a1d  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

mailto:vergabe@zirngibl.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


535324-2026 Page 7/7

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/07/2026 16:19:45 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 535324-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 147/2026
Datum der Veröffentlichung: 03/08/2026
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